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Der Reformkiosk® – ein temporäres Kunstprojekt

Dialog | Ort | Idee | Modell | Möglichkeit | Plattform | Werkstatt

Zum Ende der Lutherdekade im Jahr 2017 bildet der Reformkiosk®, als temporäres Kunstprojekt 
und Blue Box im Fürther Stadtpark, eine digitale und analoge Klammer über interaktive 
Kunstprojekte, Ausstellungen, Lesungen und Einzelveranstaltungen zum Jubiläumsjahr der 
Reformation rund um die Auferstehungskirche in Fürth.

Ausgangspunkt des Reformkiosk® sind persönliche Fragen, aufgeworfen von einer immer 
schnelleren Veränderung der Welt. Unsicherheit, Haltlosigkeit und gesellschaftlicher Wandel 
verlangen nach neuen Perspektiven – auf, in und rund um Kirche.

Als Skulptur im öffentlichen Raum setzt der blaue Reformkiosk® ein Zeichen mit Öffentlichkeits- 
und Fernwirkung. Er ist optischer Kontrast zur erhabenen und historischen Architektur der 
klassizistischen Kirche, er signalisiert als nüchterner Quader Parkbesuchern die Möglichkeiten zur 
spielerischen Auseinandersetzung mit dem Thema Reformation.

Die Idee zum Reformkiosk®, als physisch greifbaren Spielort für eigenständige und kooperative 
Begegnungsprojekte im Kontext der Kunst, entwickelt vom ATELIER PAS – Petra Annemarie 
Schleifenheimer und Roland Glaser – kommt 2017 das erste Mal zum Einsatz. 

In seiner Funktion als Treffpunkt und Mittler zwischen Drinnen und Draußen, zwischen Kirche und 
Welt, hat der Reformkiosk® modellhaften Charakter. Seine Farbgebung in leuchtendem Blau 
enthebt die schlichte Form ihrer alltäglichen Funktionalität.

Im Rahmen des Kirchen- und kirchenmusikalischen Veranstaltungsjahres knüpfen ineinander 
greifende Aktionen, sowie künstlerische Projekte ein dichtes Netz um die Themen Begegnung, 
Freiraum, Sinnsuche und Wandel.



Warum Kiosk? 

Das Wort Kiosk stammt aus dem Persischen und bedeutet ursprünglich so viel wie Ecke oder 
Winkel, ehe es einen Pavillon oder ein Gartenhaus beschrieb, der sich dadurch auszeichnete, 
dass er nach mehreren Seiten geöffnet war.

Schon in der altägyptischen Architektur war der Kiosk ein Gebäude, das bei Prozessionen dem 
Abstellen von Heiligtümern diente. Ein Kiosk bot zunächst Schutz gegen Wetter und Sonne, 
immer jedoch eine schöne Aussicht. Kioskartige Gebäude gibt es seit dem 13. Jahrhundert. 
Später, im 19. Jahrhundert hielt der Kiosk als Verkaufspavillon Einzug in die großen Parks von 
Paris.

Das Angebot eines Kiosks ist vielfältig. In unserem Fall des Reformkiosk® bietet er, statt Nahrung 
im ursprünglichem Sinn, geistige Nahrung und Abwechslung an.

Reformkiosk® ist eine eingetragene Wortmarke. 

Markeninhaberin ist Dipl.-Ing. Petra Schleifenheimer. Urheber Dipl.-Ing. Petra Schleifenheimer.



Der Reformkiosk® – ein temporäres Kunstprojekt

Plattform für Aktivitäten im Freiraum der Kunst

In Abstimmung mit den Programmpunkten der Auferstehungskirche und dem Arbeitskreis ‚Kunst 
und Kirche’ entwickelt das ATELIER PAS  in und um die temporäre blaue Skulptur im Stadtpark 
Fürth interaktive Kunstprojekte und -installationen. Als Ausgangspunkt  wurden für alle Projekte 
Zitate des Reformators Martin Luther ausgewählt.

Dem Volke auf’s Maul schauen
05. März 2017 - 31.Oktober 2017
Der Verbundenheit des Reformators mit den Menschen setzt der REFORMKIOSK® mit der 
WORTWAND ein Denk-Mal: An der WORTWAND wird man erfahren, was Menschen in Fürth im 
Jahr 2017 denken.
Eröffnung am 05.3.2017 ab 11 Uhr, nach dem Gottesdienst, im Blauen Reformkiosk im Fürther 
Stadtpark (Empfangsgarten)

Hier stehe ich
05.März 2017 - 23.März 2017
Mit diesem partizipativen Projekt nimmt  sich das ATELIER PAS den Freiraum, wie Martin Luther, 
und begibt sich auf die künstlerische Suche nach den Spuren des Reformators im reellen 
Stadtraum. Einsendungen von Fotos werden im Lauf des Jahres eingearbeitet … 
Eröffnung am 05.3.2017 ab 11 Uhr, im Blauen Reformkiosk im Fürther Stadtpark (Empfangsgarten)

HandArbeit
25.März 2017 - 23.April 2017
Der spirituellen Erfahrung der kumulierten Energie folgt die Rauminstallation HandArbeit. 
In den sonntäglichen Matineen forscht die Künstlerin nach Händen, indem sie das Publikum in ihre
Suchaktionen einbindet.
Eröffnung 25.3.2017 ab ca. 19.30 Uhr, im Anschluss an das Konzert in der Auferstehungskirche: 
"Hildegard von Bingen: Lieder & Psalmen“, Blauer Reformkiosk im Fürther Stadtpark 
(Empfangsgarten)

Der Männer Lust und Freude sein
12.Mai 2017 - 05.Juli 2017
Diese Rauminstallation mit Luther-Texten ist inspiriert von Luthers Äußerungen zum Thema 
Frauen – aus heutiger Perspektive ist das Verhältnis des großen Reformators zu den Frauen doch 
recht fragwürdig und seine Gedankenwelt wird nicht nur von der Künstlerin in Frage gestellt. 
Eröffnung 12.5.2017 um 18 Uhr im Blauen Reformkiosk vor dem Konzert „Argula & Mozart“ um 
19.30 Uhr in der Auferstehungskirche.
Matinee So 14.5.2017 ab 11 Uhr im Blauen Reformkiosk, nach dem Themengottesdienst „Argula“



Aus den Wolken Brot backen
22.Juli 2017 - 14.Oktober 2017
In diesem partizipativen Projekt, in Zusammenarbeit mit der KünstlerInnengruppe ‚StilleStoerung‘, 
nehmen die 5 Künstlerinnen Ideen-Wolken als Ausgangspunkt, für situative und – räumlich wie 
zeitlich – ineinandergreifende Arbeiten. 
Auf die künstlerische Suche nach ‚WolkenBrot’-Rezepten begeben sie sich ab dem 22.07.2017, 
dem Abend des Sommernachtsballs im Fürther Stadtpark.

Die temporäre Skulptur, der Blaue Reformkiosk, hat vom 05.03.2017 bis 31.10.2017 folgende 
Öffnungszeiten:

freitags 15-17 Uhr, samstags 13-16 Uhr, sonntags 11-16 Uhr

Matineen mit künstlerischen Aktionen sonntags zwischen 11- 13 Uhr

Über Lesungen, Musiksessions und weitere spezielle Programmpunkte informieren wir Sie laufend
auf der Homepage www.reformkiosk.de unter 'Zu Gast im (Blauen Reform)Kiosk'!

Atelier PAS
Petra Annemarie Schleifenheimer
Königstr. 145
90762 Fürth
hallo@pas-kunst.de
www.pas-kunst.de

http://www.reformkiosk.de/
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